
Hallo liebe Mitarbeiter vom Mädchenbus Nordhessen e.V.

Zuerst einmal muss ich euch sagen, dass es mich freut, dass 

es euch noch gibt!

Ich glaube, ich war eines der ersten Mädchen, die euer Bus 

1998 „angefahren“ hat. Ich war damals 13 Jahre als und ich 

habe euch zusammen mit meiner Cousine besucht. Wir waren 

einfach da zum quatschen und kennen lernen. Ich glaube 

wir beide waren ziemlich unsicher und wussten gar nicht so 

genau, was uns erwarten würde… und kennen gelernt haben 

wir zwei herrlich offene Mitarbeiterinnen, die uns mit ihrer 

Neugier und Unbefangenheit  begrüßten. (...) Wenn ich heute 

so darauf zurückblicke muss ich sagen, dass ihr tatsächlich 

uns Mädchen die einzige Gelegenheit geboten habt, mal „unter 

uns“ zu sein und andere kennen zu lernen. 

Mittlerweile bin ich 30 Jahre alt und arbeite selbst in der 

Kinder- und Jugendhilfe in Frankfurt. Wenn ich mir so 

die Mädchen anschaue, die in der Großstadt aufwachsen, 

bin ich immer wieder verblüfft, welche reiches Angebot an 

Mädchentreffs, Sommerwokshops und Freizeiten sie erwartet. 

Damals, als ich „groß“ geworden bin auf dem „Land“ gab es 

wenig davon. Wenig Gelegenheit andere Mädels (...) kennen 

zu lernen. Dafür bin ich euch dankbar - Macht weiter so!!

Ich war zwar nur ein einziges Mal da. Aber ich kann mich 

trotzdem noch heute an euch erinnern. Ich durfte mir damals 



eine Postkarte mitnehmen, die mich besonders bewegt, oder zu 

mir passt. 

Die Postkarte, die ich mir damals ausgesucht hatte hängt 

bis heute über meinem Schreibtisch. Sie hat meinen ersten 

Freund, mein Abitur und mein Studium und die vielen Um-

züge gesehen. Und weil das so ein schönes Ritual war hoffe 

ich dass ihr das „Karten aussuchen“ immer noch macht. Da 

ich nur einmal da war konnte ich euch nie eine andere Karte 

zuschicken, die kommt heute: 

Liebe liebe Grüße

H.


